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Bio-Fleisch für die 
Schulverpflegung

Johanniter-Blaulichtlauf  
Startschuss für die dritte Auflage

Neue Kinderkrippe  
Johanniter-Kinderkrippe Wörth a.d. Isar II 
feierlich eingeweiht

Wussten Sie schon?  
Alles rund ums Thema Pflegegrad



Arbeiten mit

HERZ HAND
Die Johanniter suchen für das ambulante 
Pfl ege-Team in Regensburg ab sofort 

eine Pfl egefachkraft (m/w/d) 
und einen Pfl egehelfer (m/w/d)
in Teilzeit.

Mehr Infos: www.johanniter.de/ostbayern

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Ostbayern
Wernberger Straße 1
93057 Regensburg

Jetzt gleich 
bewerben: 

Marion W.
Pfl egefachkraft
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Liebe Leserinnen und Leser,

normalerweise fällt es mir immer relativ leicht ein Vorwort zu unserer 
Zeitung zu schreiben. Diesmal habe ich mich lange schwergetan. Das 
liegt daran, dass es in dieser Ausgabe nicht dieses eine große Thema 
gibt, das alles andere überstrahlt. Dafür gibt es viele unterschiedliche 
Themen, über die wir diesmal berichten. Und da hatte ich dann doch 
mein Thema für dieses Vorwort: die Vielfältigkeit!

Da ist zum einen die Vielfältigkeit unseres Ehrenamts. Vom 
Regionaljugendtag, über neue Jugendgruppen, der Amtseinführung 
des neuen Ortsbeauftragten für Regensburg und Übungen für den 
Ernstfall bis zu unserer Mitgliederversammlung. Die vergangenen 
Wochen haben eindrucksvoll gezeigt, dass die Johanniter-Unfall-Hilfe 
ein wahnsinnig lebendiger und vielfältiger Verein ist. 

Und da ist zum anderen die Vielfältigkeit unserer Dienste in 
Ostbayern. Wir versuchen stetig unser Angebot für die Menschen in 
unserer Region auszubauen und zu verbessern. So haben wir jetzt 
z.B. einen Einsatzdienst für unsere Hausnotrufkunden in Straubing. 
Oder wir verwenden in unseren Küchen immer mehr regionales Bio-
Fleisch.

Und dann ist da noch die Vielfältigkeit in unserer Gesellschaft, für die 
wir Johanniter einstehen. In der heutigen Zeit reicht es in meinen 
Augen eben nicht, nur neutral zu sein. Wir müssen für unsere Werte 
einstehen und uns dafür ganz aktiv einsetzen. Das machen wir 
tagtäglich und darauf sind wir stolz! Auch deswegen beteiligen wir 
uns in diesem Sommer ganz bewusst beim Christopher Street Day in 
Regensburg. Vielleicht sehen wir uns ja dort…

Ihr Chefredakteur
Matthias Walk
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Neue Jugendgruppe in Schwandorf
In Schwandorf/Wackersdorf gibt es seit April 
eine neue Johanniter-Jugend-Gruppe. Die 
Gruppe trifft sich alle zwei Wochen zu  
Gruppenstunden, Ausflügen und Aktivitäten, 
die Spiel und Spaß mit Themen wie Erster 
Hilfe verbinden. Kinder und Jugendliche, die 
Interesse an der Johanniter-Jugend haben, 
sind jederzeit willkommen. 

Johanniter-Jugendgruppen 

	/ Großköllnbach/Pilsting

	/ Kelheim

	/ Landshut

	/ Schorndorf

	/ Schwandorf

	/ Schwarzenfeld 

	/ Wenzenbach
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Erste-Hilfe-Nachwuchs 
beeindruckt Einsatzkräfte

Regionaljugendfest der Johanniter

Regensburg Bei strahlendem 
Sonnenschein versammelte 
sich die Johanniter-Jugend 
Ostbayern zum Regionalju-
gendtag auf dem Gelände 
der Staatlichen Feuerwehr-
schule in Regensburg. Rund 

80 Teilnehmende, darunter 
43 Kinder und Jugendliche im 

Alter von 6 bis 18 Jahren, erlebten 
einen abwechslungsrei-

chen Tag mit spannenden 
Einblicken in Erste 
Hilfe und realistische 
Einsatzszenarien.

Am Vormittag 
stand praktisches 
Training auf dem 
Programm: An 
mehreren Erste- 
Hilfe-Stationen konnten 
die Teilnehmenden ihre 
Kenntnisse auffrischen und vertiefen. Wie gut 
das Erlernte bereits sitzt, zeigte sich am Nach-
mittag bei einer groß angelegten Übung in 
Zusammenarbeit mit dem hauptamtlichen 
Rettungsdienst und dem Ehrenamt des Johan-
niter-Ortsverbandes Regensburg. Die Zusam-
menarbeit funktionierte reibungslos und die 
Einsatzkräfte zeigten sich beeindruckt vom 
Können des Nachwuchses.

Ein weiterer Höhepunkt 
des Tages war die 
Regionaljugendver-
sammlung, bei der 
die Kinder und Ju-
gendlichen ihre neue 
Regionaljugendleitung 
wählten. Melanie 
Kirschner wurde zur Regio-
naljugendleiterin gewählt. Unterstützt wird sie 
künftig von den stellvertretenden Regionalju-
gendleitern David Hausladen und Rupert Fichtl. 
Komplettiert wird das Team durch Lukas Zim-
mermann und Alica Frerichs.

Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Der Ortsverband Schwandorf übernahm 
die Verpflegung und sorgte dafür, dass niemand 
hungrig blieb. Unterstützung kam darüber hin-
aus von zahlreichen Helferinnen und Helfern aus 
weiteren Johanniter-Ortsverbänden.

„Es ist schön zu sehen, mit wie viel Begeiste-
rung, Eigeninitiative und Verantwortungsbe-
wusstsein sich unsere Jugend einbringt. Mein 
herzlicher Dank gilt allen, die diesen Tag mög-
lich gemacht haben“, sagte Sophia Schaaf, 
Sachgebietsleitung für Familie und Jugend bei 
den Johannitern in Ostbayern. Der Regionalju-
gendtag hat gezeigt, wie lebendig und enga-
giert die Jugendarbeit der Johanniter vor Ort 
ist – und wie gut die Zusammenarbeit zwi-
schen Ehrenamt, Hauptamt und dem Nach-
wuchs bereits funktioniert.

Weitere Informationen und Kontakt:
Sophia Schaaf 
Sachgebietsleitung Familie und Jugend 
Tel. 0160 7017355
johanniter-jugend.ostbayern@
johanniter.de

Foto: Sophia Schaaf

Foto: Sophia Schaaf
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3. Johanniter-Blaulichtlauf in Regensburg
Laufen und Walken für den guten Zweck

Regensburg Am Freitag, den 8. August 2025, ist es 
wieder soweit! Zum dritten Mal findet der Johanniter- 
Blaulichtlauf, am gleichen Ort – nur unter neuem 
Namen – auf der Schaeffler-Teststrecke statt. Der 
Startschuss fällt um 21 Uhr, und die Läuferinnen und 
Läufer laufen in die Nacht, begleitet von ganz viel Blau-
licht. Jede(r) kann in den zwei Stunden so viele Runden 
laufen wie sie oder er kann, schafft und Spaß hat. Egal 
ob langsam oder schnell, es zählt der olympische Ge-
danke: Dabei sein ist alles. Der Johanniter-Blaulichtlauf 
ist ein sportliches Highlight in der Regensburger Lauf
szene, das gleichzeitig Gutes bewirkt.

Denn der Lauf ist ein 
Benefizlauf, dessen Erlös 
dem Johanniter-Ehren-
amt zugutekommt. Mit 
den gesammelten Mitteln 
soll in diesem Jahr ein 
Motorrad angeschafft 
werden, um die Einsatz-
fähigkeit der Johanniter 
noch weiter zu verbes-
sern und die Hilfe vor Ort zu stärken. Dies alles ist 
ohne viele kleine und auch große Sponsoren nicht 
möglich. Mit dm unterstützt in diesem Jahr zum ersten 
Mal ein Hauptsponsor das Event. Ein echter Quanten-
sprung!

Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält 
ein kostenloses T-Shirt als Erinnerung an dieses be-
sondere Event. Die Startgebühr beträgt 15 Euro, ab 
dem 20. Juli und für Nachmelder sind es 20 Euro. 

Der 3. Johanniter-Blaulichtlauf verspricht eine span-
nende und inspirierende Nacht, in der Sport, Solidari-
tät und Hilfsbereitschaft im Mittelpunkt stehen. Ein 
Lauf, der die Arbeit der Johanniter in Ostbayern sinn-
voll unterstützt! Am besten: Gleich anmelden! 

Bei einer Pressekonferenz am 7. Mai stellten die Johanniter die Details zum diesjährigen Johanniter-Blaulichtlauf 
vor: (v. l. n. r.) Babak Delshad (Schaeffler), Kathrin Roßberger (dm), Claudia Fritsch (Johanniter-Veranstaltungs-
leitung), Andreas Fröhlich (Johanniter-Ortsbeauftragter), Tobias Karl (Johanniter-Regionalvorstand), Matthias 
Walk (Johanniter-Pressesprecher)

Johanniter-
Blaulichtlauf

Anmeldung und 
Details zum Lauf: 

johanniter.de/blaulichtlauf

Foto: Sophia Schaaf
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Amtseinführung des neuen Ortsbeauftragten für 
Regensburg
Regensburg Mit einem feierlichen Gottesdienst 
in der Neupfarrkirche wurde Andreas Fröhlich 
offiziell als neuer Ortsbeauftragter der Johan-
niter in Regensburg eingeführt. Beim anschlie-
ßenden Empfang würdigten unter anderem 
Stadträtin Bernadette Dechant und Vertreter 
der Regional- und Ortsverbände das Engage-
ment der Ehrenamtlichen. 

Fröhlich betonte in seiner Rede: „Mir ist beson-
ders die Wertschätzung jedes unserer Mitglie-
der wichtig.“ Fröhlich ist 2023 über einen Ers-
te-Hilfe-Kurs zu den Johannitern gekommen. 
Der Sanitätshelfer koordiniert nun die ehren-
amtlichen Aktivitäten in den Bereichen Bevöl-
kerungsschutz, Rettungsdienst und Sanitätsdienst. Unterstützt wird er in seiner Arbeit von 
seinen Stellvertretern Gregor Lindner und René Niedermayer.

Mitgliederversammlung in Regensburg
Regensburg Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung der Johanniter-Unfall-Hilfe in Ost-
bayern wurden die Vertreterinnen und Vertreter für die bayerische Landesversammlung ge-
wählt. Die Veranstaltung fand in der Regionalgeschäftsstelle Regensburg statt. 
Regionalvorstand Prof. Dr. Sean Patrick Saßmannshausen betonte die Bedeutung der Wahl 
für die bundesweite Struktur der Johanniter. Regionalvorstand Tobias Karl berichtete von 
einem erfolgreichen Jahr der Johanniter-Unfall-Hilfe in Ostbayern mit fast 90 Millionen Euro 
Umsatz. Gewählt wurden Uli Pidrmann, Tanja Fröhlich, Gregor Lindner, 
Wolfgang Wellnhofer, Marina 
Norgauer und Eva Klupp. Ihre 
Stellvertretung übernehmen 
Christian Eilers, Tobias Fär-
ber, Janine Jobst, Sarah 
Morag, Christian Simbeck 
und René Niedermayer.

Gemeinsame Großübung bei Verkehrsunfall
Barbing/Pielenhofen Mit einer groß angeleg-
ten Übung trainierten Anfang Mai die Johanni-
ter Regensburg, die Freiwillige Feuerwehr Pie-
lenhofen sowie das BRK Neutraubling/Barbing 
und Wörth a.d. Donau den Ernstfall: Ein 
inszenierter Unfall zwischen einem Bus und 
einem PKW mit mehreren teils schwer Verletz-
ten stellte die Einsatzkräfte auf die Probe. 
Statisten mit realistisch geschminkten 
Verletzungen sorgten für ein authentisches 
Szenario. Nach Rettung und Versorgung der 
„Verletzten“ stand im Feuerwehrhaus die 
Nachbesprechung an – mit wertvollen 
Erkenntnissen für zukünftige Einsätze.
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Gemeinsam für die Johanniter
Benefizkonzert in Pilsting bringt 2.800 Euro für den 
Johanniter-Ortsverband Großköllnbach

Pilsting Ein musikalischer Abend voller Emotionen 
und Stilrichtungen begeisterte am Samstag, den  
15. März, rund 300 Gäste im neuen Marktsaal Pilsting. 
Das Benefizkonzert zugunsten des Johanniter-Ortsver-
bands Großköllnbach, das bereits zum zweiten Mal 
stattfand, erzielte einen Erlös von 2.800 Euro.

Die Initiative und Gesamtleitung lag bei Amelie Hier-
geist, die sich ehrenamtlich im Ortsverband engagiert 

und als Musikerin (Violine, Viola) 
mitwirkte. Die musikalische 

Leitung übernahm Viola 
Schoenenwald (Gesang, 
Violine). Gemeinsam mit 
Evelyn Erbes, Iris Wun-
derlich, Moritz Haase und 
Michael Korn bot das 

Ensemble ein abwechs-
lungsreiches Programm 

aus Klassik, Jazz und Pop. 
Gesangssolisten wie Marion 

Oswald, Lisa Meißner und  
Christoph Killinger sowie Gitarrist Jakob Bodenteich 

und Sänger/Tontechniker 
Nico Ehret rundeten die 
Besetzung ab. Das Pub-
likum zeigte sich be-
geistert, besonders von 
Stücken wie der Film-
musik aus Forrest 
Gump, Coldplays Viva  
la Vida und Mozarts  
Divertimento No. 3. 
Als emotionale Zugabe  
sangen alle Musikerinnen und 
Musiker gemeinsam mit dem  
Johanniter-Ortsverband You Will 
Be Found.

Florian Kirschner und Andreas 
Scheuerer vom Johanniter- 
Ortsverband zeigten sich 
beeindruckt von der Reso-
nanz. Auch Regionalvor-
standsmitglied Tobias Karl 
bedankte sich bei allen Beteilig-
ten für ihren Einsatz. Der Erlös 
unterstützt direkt die Arbeit des Orts-
verbands Großköllnbach.

J A H N - F U SS B A L L S C H U L E . D E SS V  J A H N  R E G E N S B U R G

Ferien, Fußball, Freundschaft
Jahn Feriencamps in ganz Ostbayern

Anmelden unter

jahn-fussballschule.de

– Anzeige –

Foto: Tamara Deml-Glöckner

Foto: Tam
ara Deml-Glöckner

Foto: Tamara Deml-Glöckner
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WUSSTEN SIE SCHON?
Was ist ein Pflegegrad – und wie beantrage 
ich ihn?
Ein Wegweiser für Betroffene und 
ihre Angehörigen

Wenn ein Mensch dauerhaft in seiner Selbst-
ständigkeit eingeschränkt ist, stellt sich häufig 
die Frage: Wie bekomme ich Unterstützung im 
Alltag – und wer übernimmt die Kosten? In sol-
chen Fällen kann ein Pflegegrad helfen. Doch 
was verbirgt sich eigentlich hinter diesem Be-
griff, und wie läuft die Beantragung ab? Dieser 
Artikel gibt Ihnen als Fördermitglied einen kom-
pakten Überblick und zeigt auf, wie wir Sie auf 
diesem Weg begleiten können.

Was bedeutet ein Pflegegrad?
Pflegegrade sind das zentrale Instrument der 
gesetzlichen Pflegeversicherung, um den indi-
viduellen Unterstützungsbedarf einer Person 
zu erfassen. Sie ersetzen seit 2017 die frühe-
ren Pflegestufen und reichen von Pflegegrad 
1 (geringe Beeinträchtigung) bis Pflegegrad 5 
(schwerste Beeinträchtigung mit besonderen 
Anforderungen an die pflegerische Versorgung).
Entscheidend ist nicht die medizinische Diag-
nose, sondern wie stark der Mensch im Alltag 
eingeschränkt ist – etwa beim Anziehen, der 
Körperpflege, dem Essen oder bei der Orientie-
rung.

Je höher der Pflegegrad, 
desto umfassender die 
Leistungen – z. B. in 
Form von Pflegegeld, 
Pflegesachleistungen, 
Zuschüssen für Hilfs-
mittel oder Wohnrau-
manpassungen.

Schritt für Schritt: So bean-
tragen Sie einen Pflegegrad
1. Antrag stellen
Der erste Schritt ist die formlose 
Antragstellung bei der Pflegekasse – 
das ist in der Regel die Krankenkasse 
der betreffenden Person. Ein formlo-
ses Schreiben genügt, um den Pro-
zess in Gang zu setzen. Sie können 
aber auch direkt anrufen und mit der 
Pflegekasse sprechen. Wichtig: Der 
Antrag kann auch durch die Person 
gestellt werden, die vorsorgebevoll-
mächtigt ist.

2. Begutachtung durch den MD
Nach der Antragstellung beauftragt 
die Pflegekasse den Medizinischen 
Dienst (MD, früher MDK) eine Begut-
achtung durchzuführen. Diese findet 
meist zu Hause oder in der Einrich-
tung statt, in der die betroffene Per-
son lebt. Dabei prüft eine Fachkraft 
anhand eines standardisierten Ver-
fahrens die Selbstständigkeit in sechs 
Lebensbereichen (z. B. Mobilität, 
kognitive und kommunikative Fähig-
keiten, Selbstversorgung).

3. Bewertung und Einstufung
Aus den Ergebnissen der Begutach-
tung ergibt sich ein Punktwert, der 
dem jeweiligen Pflegegrad zuge-
ordnet wird. Oft dauert es mehrere 
Wochen bis Sie einen Bescheid der 
Pflegekasse mit dem festgestellten 
Pflegegrad und einer Übersicht der 
Leistungen erhalten.

4. Leistungen nutzen
Je nach Pflegegrad können dann 
z. B. Pflegegeld, Pflegesachleistun-
gen, Tagespflege, Kurzzeitpflege 
oder Zuschüsse für Umbauten in An-
spruch genommen werden. Auch die 
Entlastung pflegender Angehöriger 
ist Teil des Leistungskatalogs.

Erfahren Sie in unserer 
nächsten Ausgabe, welche 
Unterstützungsleistungen Ihnen bei 
Feststellung eines Pflegegrades 
zustehen.

Weiterführende Informationen 
finden Betroffene und Angehörige in 
der kostenlosen Broschüre 
„Johanniter-Pflegelotse“.

Regina Kellerer 
Leitung der Johanniter-Tagespflege Schwabelweis, 
steht für Fragen rund ums Thema Pflege zur  
Verfügung.
Tel. 0941 28096020
tapf.schwabelweis@johanniter.de 
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Johanniter setzen auf bio-regionales Hackfleisch in 
der Schulverpflegung
Vorreiterrolle in der Gemeinschaftsverpfle-
gung: Über 3.000 Mittagessen täglich mit Bio-
Fleisch aus der Region

Sinzing Der Johanniter-Menüservice hat eine 
weitere wichtige Etappe auf seinem Weg zu 
nachhaltiger Gemeinschaftsverpflegung er-
reicht. Seit Anfang des Jahres beliefern die 
Johanniter 25 Schulen in der Region mit bio-re-
gionalem Hackfleisch aus der Öko-Modellregion 
Stadt.Land.Regensburg. 

Bio-Qualität, die überzeugt
Monatlich bezieht der Johanniter-Menüservice 
250 Kilogramm Bio-Hackfleisch vom Biohof 
Ebenbeck aus Dürnstetten in der Gemeinde 
Sinzing. „Für die Johanniter bietet diese Zusam-
menarbeit gleich mehrere Vorteile", erklärt Mat-
thias Boßle, stellvertretender Sachgebietsleiter 
des Johanniter-Menüservice. „Wir erschließen 
uns eine tolle bio-regionale Wertschöpfung und 
kommen unserem Ziel von 50 Prozent Bio in der 
Gemeinschaftsverpflegung einen großen Schritt 
näher." 

Die Qualität überzeugt auf ganzer Linie: Das 
Hackfleisch punktet mit gesunder Farbe, deut-
lich weniger Garverlust als herkömmliches 
Fleisch und überzeugt auch geschmacklich. 

Teil einer größeren Vision
Diese Initiative ist bereits der zweite Baustein 
in der bio-regionalen Wertschöpfungskette der 
Johanniter: 2024 stiegen sie bereits erfolg-
reich bei Bio-Schälkartoffeln aus dem 
Regensburger Land ein. Damit 
übernehmen die Johanniter 
eine echte Vorreiterrolle in 
der regionalen Gemein-
schaftsverpflegung. Die 
Bereitschaft, direkt mit re-
gionalen Bio-Erzeugern zu-
sammenzuarbeiten und den 
zusätzlichen Aufwand in Kauf 
zu nehmen, zeigt ihr Engagement 
für hochwertige Lebensmittel aus der 
Region. Eine solche Kooperation ist einzigartig 
in der Oberpfalz und 
macht deutlich: Bei 
den Johannitern 
stehen Qualität 
und Nachhal-
tigkeit im Mit-
telpunkt der 
Schulverpfle-
gung.
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Johanniter beim Oberpfalztag
Tirschenreuth Der Johanniter-Ortsverband 
Regensburg präsentierte sich beim Oberpfalz-
tag am 18. Mai mit einem abwechslungs-
reichen Mitmachangebot, das die Besucher 
begeisterte. Besonders im Mittelpunkt stan-
den die Rettungshundestaffel Oberpfalz, ein 
Rettungswagen und die Motorradstaffel. Die 
Rettungshundestaffel zog vor allem die kleinen 
Gäste an: Die Kinder durften die Rettungshunde 
streicheln, was für große Begeisterung sorgte. 
Außerdem konnten sie den Rettungswagen er-
kunden und dabei die spannenden Funktionen 
kennenlernen, die von den ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern erklärt wurden. Ein wei-
teres Highlight war die Motorradstaffel. Kinder 
hatten die Gelegenheit, auf dem Motorrad Platz 
zu nehmen und die Welt aus der Perspektive 
eines Einsatzfahrers zu erleben. Fo
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Spendenübergabe an 
den Johanniter-Kinder-
garten „Regenbogen“ 
Die 4All-Group hat dem Johanniter-Kinder
garten „Regenbogen“ in Plößberg eine Spende 
in Höhe von 500 Euro überreicht. Die neuen 
Materialien ermöglichen den Pädagoginnen 
und Pädagogen vielfältige Aktivitäten  
anzubieten, die das Lernen mit Spiel und  
Spaß verbinden.

Herzliche Spende für das 
Johanniter-Kinderhaus 
„Storchennest“
Wenzenbachs Bürgermeister Sebastian Koch 
und der Elternbeirat übergaben dem Johan-
niter-Kinderhaus „Storchennest“ eine Spende 
in Höhe von 250 Euro. Im Rahmen mehrerer 
Veranstaltungen, darunter das beliebte Som-
merfest, wurde das Geld für den Bau von zwei 
Weidentipis gesammelt. Die Einnahmen aus 
diesen Veranstaltungen wurden durch einen 
zusätzlichen Betrag von 250 Euro, den die 
Gemeinde zur Verfügung stellte, aufgestockt.
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Gemeinsam für die 
Kleinsten
Der Sulzbachverein hat dem Johanniter- 
Kinderhaus „Burgmäuse“ und der Johanniter- 
Kinderkrippe „Burgzwergerl“ in Donaustauf 
eine großzügige Spende in Höhe von insge-
samt 800 Euro überreicht. Dieser Betrag  
wurde im Rahmen der Dorfweihnacht des  
vergangenen Jahres erwirtschaftet und wird 
für die Anschaffung von Turngeräten und  
eines Leseautos verwendet. 

Kinder freuen sich über 
neue Fahrzeuge
Der Elternbeirat des Johanniter-Kinderhauses 
„Regentalzwerge“ in Walderbach spendete zwei 
Fahrzeuge an die Einrichtung. Die Fahrzeuge im 
Wert von jeweils 500 Euro wurden durch ver-
schiedene Aktionen des Elternbeirats finanziert.
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Blaulicht-Besuch an der 
Realschule Obertraubling 
Im März besuchten die drei Johanniter-Rettungssanitäter 
Max Brunnbauer, Stefan Wedl und Dominik Schmid mit 
ihrem Rettungswagen die Kinder der offenen Ganztags-
schule der Realschule Obertraubling. Die drei Rettungs-
kräfte informierten die Kinder über den Beruf des Ret-
tungssanitäters und führten das Fahrzeug vor. 

Selbstbewusste Waldwichtel
Im April fand im Johanniter-Kinderhaus „Waldwichtel“ in 
Waldsassen ein Selbstbehauptungskurs unter dem Motto 
„Mach dich stark“ statt. Mit dem Kurs sollten die Kinder 
gezielt für den Alltag gestärkt werden. Die Kosten für den 
Kurs übernahm der Elternbeirat. 

Fröhliches Maifest im 
Stadtwald
Mit einem bunten Fest 
feierte der Johanniter-
Waldkindergarten 
„Stadtwaldzwerge“ in 
Osterhofen den Früh-
ling. Es drehte sich alles 
um den Maibaum, den 
die Kinder liebevoll mit 
Wappen und Bändern 
geschmückt hatten.
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Feierliche Vertrags
unterzeichnung für 
neue Johanniter-
Kindertagesstätte
Anfang April wurde der Vertrag zur Anmietung 
einer neuen Kindertagesstätte im Regensbur-
ger CANDIS Quartier in der Regionalgeschäfts-
stelle der Johanniter in Ostbayern unterzeich-
net. Die neue Einrichtung, die 2026 eröffnet 
wird, bietet Platz für 65 Kinder in verschiede-
nen Gruppen sowie eine Krippengruppe mit 
zwölf Plätzen. In Anwesenheit von mehreren 
Vertreterinnen und Vertreter der Stadt und der 
Ferdinand Schmack jun. GmbH, wurde der 
Vertrag von Ferdinand Schmack und Tobias 
Karl, Regionalvorstand der Johanniter, feierlich 
unterzeichnet. Oberbürgermeisterin Gertrud 
Maltz-Schwarzfischer hob hervor, dass die Kita 
zur Lösung der Kinderbetreuungs- und Woh-
nungsknappheit beiträgt. Schmack erklärte, 
das Projekt vervollständige das CANDIS Quar-
tier und sichere die Zukunft des Viertels.

Johanniter-Kinderkrippe Wörth 
an der Isar II offiziell eröffnet 
Seit September 2024 ist die Johanniter-Kinderkrippe 
Wörth an der Isar II in den Räumlichkeiten des ehemaligen 
Kinderhortes untergebracht. Nun folgte im März 2025 
die feierliche Eröffnung der Kinderkrippe. Der Kinderhort 
wurde von innen wie außen umfassend saniert, um eine 
moderne und kindgerechte Umgebung zu schaffen. Die 
Kindereinrichtung bietet aktuell einer Gruppe mit zwölf 
Kindern eine liebevolle Heimat. Bürgermeister Stefan 
Scheibenzuber begrüßte die Gäste und betonte die gute 
Zusammenarbeit mit den Johannitern, die nun insgesamt 
vier Kindereinrichtungen in der Gemeinde betreiben. Nach 
Grußworten folgte die feierliche Segnung durch Pfarrer 
Thomas Diermeier und der evangelischen Religions
pädagogin Monika Haberl.
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Zutaten:
	/ 400 g Nudeln (z. B. Spaghetti, Tagliatelle 
oder Linguine)

	/ 250 g Frischkäse
	/ 50 g Parmesan
	/ 3 Zucchini (am besten gemischt: gelb und 
grün)

	/ 1 Knoblauchzehe
	/ 1 EL Olivenöl
	/ Salz
	/ Schwarzer Pfeffer
	/ Einige Blätter Basilikum

Zubereitung:
1.	 Die Nudeln in reichlich gesalzenem Wasser 

al dente kochen.

2.	 Währenddessen die Zucchini waschen und 
in dünne Scheiben schneiden.

3.	 Das Olivenöl in einer großen Pfanne erhit-
zen und die Zucchinischeiben darin anbra-
ten, bis sie leicht gebräunt sind.

4.	 Die Knoblauchzehe fein hacken und zu den 
Zucchini geben. Alles mit Salz und Pfeffer 
würzen.

5.	 Die Nudeln ab-
gießen, dabei 
etwas vom 
Kochwasser 
(ca. 150 
ml) auffan-
gen.

6.	 Frischkäse 
und ge-
riebenen 
Parmesan 
in einer 
großen 
Schüssel 
mit etwas 
vom Nu-
delwasser 
glattrüh-
ren, bis eine 
cremige Soße 
entsteht. 

7.	 Die Nudeln und die Zucchini zur Soße geben 
und gut vermischen. Falls nötig, noch etwas 
mehr Nudelwasser hinzufügen, um die ge-
wünschte Konsistenz zu erreichen.

8.	 Nach Belieben mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken und mit frischem Basilikum 
sowie zusätzlichem Parmesan servieren.

Kochen wie die Johanniter-Küchenprofis

Sigrid Lochner, Köchin 
an der Grundschule 
Burgweinting, prä-
sentiert Pasta mit 
Zucchini-Frisch-
käse-Soße. Genau 
das Richtige, um 
den Sommer einzu-
läuten– perfekt für 
warme Tage, an de-
nen man sich etwas 
Erfrischendes gönnen 
möchte!
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TIPP: 

Wer keinen Frischkäse mag 
kann auch Pilze verwenden. 

Dazu am besten die Pilze  
separat in etwas Olivenöl 

scharf anbraten, bis sie gold-
braun sind. Danach zu den 

Zucchini hinzugeben.  
Besonders gut eignen sich  
dafür braune Champignons 

oder Pfifferlinge.

Nudeln mit Zucchini-Frischkäse-Soße

Zubereitungszeit : ca. 25 Min.Besuchen Sie uns 
auf der Ostbayernschau 
vom 09. - 17.08. in Straubing! 
Bringen Sie diesen Coupon mit und erhalten Sie ein paar 
Johanniter-Socken gratis!* Sie finden uns auf dem Freigelände vor Halle 15

*So lange der Vorrat reicht
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Antwort

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
Regionalverband Ostbayern
Kennwort: „Preisrätsel“
Hofer Straße 3
93057 Regensburg

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Bitte
ausreichend
frankieren

Absender
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Die Gewinner der Ausgabe 01/2025:
1. Preis: Otto Eck 
2. Preis: Christa Pangerl
3. Preis: Sibylle Meister Termine 

24.06.2025 um 17 Uhr 
Vortrag „Solange wie möglich zu Hause leben“ im Gemeindesaal 
Pfatter, Anmeldung ist nicht erforderlich

05.07.2025 Die Johanniter beim Christopher Street Day  
in Regensburg

21.07.2025 um 17 Uhr 
Vortrag „Solange wie möglich zu Hause leben“ in der Kath. Hoch-
schulgemeinde, Regensburg, Anmeldung ist nicht erforderlich

08.08.2025 3. Johanniter-Blaulichtlauf

09.-17.08.2025 Aussteller auf der Ostbayernschau  
in Straubing

Kreuzworträtsel
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Unsere 
Preise:
1. Preis: 
Johanniter- 
Regenschirm
2. Preis: 
Johanniter- 
Lunchbox
3. Preis: 
Johanniter- 
Sonnenbrille

1.	Welches Hospiz wurde mit dem 
TÜV-Zertifikat ausgezeichnet?

2.	Wo fand der Regionaljugendtag statt?

3.	Welche Art von Dienst bieten die Johan-
niter für Notfälle zu Hause?

4.	Was bedeutet das Kürzel „JUH“?

5.	Wo fand 2025 der Oberpfalztag statt?

6.	Was bedeutet das Kürzel RTW?

3

6

1

4

- 5 -

- - 2

5 

2 

6 

1 
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Preisrätsel
Wie lautet das Lösungswort?

Vergessen Sie nicht, Ihre Adresse auf der Postkarte einzutragen.

Die Gewinner werden im nächsten Heft veröffentlicht.
Einsendeschluss ist der 31.08.2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!

Sie können uns gerne auch per E-Mail antworten an marketing.ostbayern@johanniter.de 

Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Anschrift anzugeben!
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2.000 Euro vom 
Lions Club

Der Lions Club 
Schwandorf spendete 

2.000 Euro für das 
Bruder-Gerhard-Hos-

piz. Präsident 
Bernhard Gruber 
überreichte den 

Scheck bei einer 
Spendenaktion im 
Birkenhof.

500 Euro  
vom Frauenbund  

Wackersdorf
Zum 70-jährigen Bestehen übergab 

der Katholische Frauenbund Wackers-
dorf 500 Euro. Pflegedienstleiter 
des Bruder-Gerhard-Hos-

pizes Manfred Seitz 
nahm die Spende 
dankbar entge-

gen.

2.500 Euro vom 
Rotary Club

Der Rotary Club Oberpfälzer Wald 
spendete 2.500 Euro für die Weih-

nachtsdekoration des 
Bruder-Gerhard-Hos-
pizes. Die offizielle 
Scheckübergabe 

fand Anfang 
2025 statt.

1.500 Euro für das 
Bruder-Gerhard-Hospiz

Die Bürgerstiftung der Volksbank 
Regensburg spendete 1.500 Euro 

für Therapien und letzte Wünsche un-
heilbar kranker Gäste. Hospizleiterin 
Katharina Salbeck dankte 
Claus Eichstetter und 

Günther Winkler 
herzlich.

Foto: Lothar Prechtl

Foto: Max-Josef Riedel

Foto: Tam
ara Deml-Glöckner Foto: Jasm

in Janker
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Auszeichnung für das Bruder-
Gerhard-Hospiz in Schwandorf
Schwandorf Das Bruder-Gerhard-Hospiz der Johanniter in Schwandorf 
wurde erstmals mit der TÜV-Zertifizierung ausgezeichnet. Die Anforde-
rungen für die Zertifizierung seien hoch, betont Einrichtungsleiterin  
Katharina Salbeck, umso größer sei die Freude über die Anerkennung. 
Auch Schwandorfs Oberbürgermeister Andreas Feller würdigte bei der 
Übergabe des Zertifikats das Engagement der Mitarbeitenden: „Ich weiß 
von vielen Besuchen im Hospiz wie großartig die Arbeit ist, die hier geleis-
tet wird.“ Das Hospiz wurde vor etwa eineinhalb Jahren eröffnet und bietet 
Platz für zehn Gäste. Für die Johanniter in Ostbayern ist es bereits das zweite 
Hospiz.

Neuer Hausnotruf-Einsatzdienst 
in Straubing
Die Johanniter bieten im Raum Straubing 
zusätzlich einen Hausnotruf-Einsatzdienst

Straubing Die Johanniter in Ostbayern haben 
ihr Angebot für Hausnotrufkunden weiter aus-
gebaut. In der Region Straubing steht ab 
sofort ein eigener Einsatzdienst rund um die 
Uhr bereit, um im Notfall schnelle Hilfe zu 
leisten. Mehrere Mitarbeitende sind dafür im 
Schichtbetrieb sieben Tage die Woche einsatz-
bereit, um direkt auszurücken, sobald ein Not-
ruf eingeht. Damit stärken die Johanniter die 
Versorgungssicherheit insbesondere für allein-
lebende Menschen oder Kundinnen und Kun-
den ohne Angehörige.

„Wir freuen uns, unseren Einsatzdienst nun 
auch im Raum Straubing anbieten zu können. 
Damit schaffen wir für unsere Kunden ein 
zusätzliches Maß an Sicherheit“, sagt Philipp 
Roder, Sachgebietsleiter Notrufdienste der 

Johanniter in 
Ostbayern. Für 
pflegebedürf-
tige Personen 
mit anerkanntem 
Pflegegrad ist das 
Basispaket ohne Ein-
satzdienst kostenfrei. Das Komfortpaket mit 
Einsatzdienst kann für eine monatliche Zuzah-
lung von 28,50 Euro in Anspruch genommen 
werden. Wer auch unterwegs nicht auf Sicher-
heit verzichten möchte, für den bieten mobile 
Hausnotruflösungen zuverlässigen Schutz – 
ganz unabhängig vom Aufenthaltsort.

Mehr Informationen unter: 

www.johanniter.de/hausnotruf 
Tel. 0941 598546-70

TÜV-Zertifikat für die Johanniter-
Tagespflege Schwabelweis 

Regensburg Die Johanniter-Tagespflege Schwabelweis in Re-
gensburg wurde mit dem TÜV-Zertifikat offiziell für ihre hohe 
Qualität ausgezeichnet. „Die Zertifizierung ist Teil unseres 
deutschlandweiten Qualitätsmanagements“, erklärte Regina 
Kellerer, Leiterin der Tagespflege Schwabelweis. Regens-

burger Oberbürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer 
betonte bei der offiziellen Übergabe die wertvolle Arbeit der 

Pflegeeinrichtung, die insbesondere für pflegende Angehörige im 
Regensburger Stadtnorden eine große Entlastung darstellt. Seit der 

Eröffnung im Oktober 2023 bietet die Einrichtung Platz für bis zu 25 
Seniorinnen und Senioren.
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Hermann-Höcherl-Straße 2 | 93055 Regensburg/Burgweinting | Tel. 0941 7883280
www.includio.de | includio.regensburg@johanniter.de

Feiern Sie mit Ihrer Familie, Ihren Freunden oder Ihren Kollegen in fest-
licher Atmosphäre oder ganz leger – je nach Anlass. Für Feierlichkeiten 
steht Ihnen neben den Veranstaltungsräumen auch unser Restaurant  
St. Johns mit Wintergarten und Sonnenterrasse zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf Sie bei der Planung, der Menüauswahl und dem 
Rahmenprogramm unterstützen zu dürfen.

GRÜNDE ZU FEIERN 
GIBT ES VIELE…. 


